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Das Doina Quartett spielte am Samstag Abend auf Schloss Kyburg vor allem Klezmer-
Musik. Dies bedeutet wörtlich übersetzt «Gerät zum musizieren». Die vier Virtuosen 
haben mit ihren Klezmern genau das getan.  

Klezmermusik sei die Vertonung der dramatischen Geschichte eines Volkes, dessen 
Auswirkungen bis heute zu spüren ist. Die vier Musiker verwoben in ihrem Konzert 
melancholische Klänge mit fröhlichen Melodien.   

Herbsteinbruch 

In den Überleitungen zwischen den Stücken gaben sie kurze, charmante geschichtliche 
Abrisse zum Besten, die zum nachdenken anregten. Das Konzert war eigentlich im 
Schlosshof geplant, wurde aber wegen des plötzlichen Herbsteinbruchs ins Schloss 
Kyburg verlegt. Das Publikum, gut 50 Personen, genossen die Musik sichtlich, wie die 
Bilder unseres Fotografen zeigen.  

 

	

	



	


